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Sprache wird in politischen Debatten strapaziert, verbogen, oft miss-
braucht. Mit entlarvender Präzision und treffenden Pointen schreibt 
Erhard Eppler über Begriffe, die Politik und Öffentlichkeit nutzen, um 
Meinungen durchzusetzen, Sachverhalte zu vernebeln und Gegner 
bloßzustellen. Wer sie hört, sollte kritisch sein! 

»Bierdeckel«, »Elite«, »Experte«, »Gerechtigkeit«, »Leistungsträger«, 
»Maßnahme«, »Neid«, »Gewissen« oder »Ideologie« zählen zum fes-
ten Repertoire von Sonntagsreden, Interviews, Bundestagsansprachen 
oder Leitartikeln. Doch welche Absichten oder Ansichten stecken hin-
ter solchen Wörtern? Der frühere Bundesminister, SPD-Bundestagsab-
geordnete, Germanist und Lehrer Erhard Eppler hat jahrelange Erfah-
rungen mit dem politischen Gebrauch der Sprache gesammelt. Er legt 
gekonnt ihren ursprünglichen Gehalt frei und nimmt ihre Abwege aufs 
Korn.

Erhard Eppler
geb. 1926, Dr. phil., neben seinen zahl-
reichen politischen Ämtern war er von  
1973 bis 1992 Vorsitzender der SPD- 
Grundwertekommission und u. a. Prä-
sident des Deutschen Evangelischen 
Kirchentags.

»...ein bescheidener, nicht zu unterschät-
zender Werkzeugkasten der Freiheit.« 
DIE ZEIT, 10.9.2009


